
Praxiscomputer-Workshop
Der Workshop richtet sich an Ärztinnen und 
Ärzte, die vor einer Praxiseröffnung oder Praxis-
übernahme stehen oder bereits praxistätig sind.

Themen
–	 Anforderungen an ein Praxisinformations-

system (Einführung)
–	 Evaluationsprozess (projektorientiertes Vor-

gehen in der Evaluation eines Praxisinforma-
tionssystems)

–	 Präsentation von sechs führenden Praxis-
informationssystemen (Leistungserfassung, 
elektronisches Abrechnen unter Einbezug 
der TrustCenter, Agendaführung, Statistiken, 
Laborgeräteeinbindung, elektronische Kran-
kengeschichte, Finanzbuchhaltungslösungen 
usw.)

Daten

K13	 Donnerstag, 	 Zürich 
	 24. März 2016	 Technopark
	 13.30–18.00 Uhr

Folgende Softwareanbieter können Sie im 
Workshop kennenlernen:

Ärztekasse Genossenschaft, Urdorf  
(Mediwin CB8, rockethealth und Variante I)
Die Ärztekasse entwickelt und investiert dort, 
wo es für die Ärzte, Therapeuten und anderen 
Leistungserbringer sinnvolle, einfache und 
zahlbare Lösungen gibt. Beispiele: Mobile Kran-
kengeschichte auf dem Tablet, welche sich bei 
jeder Gelegenheit mit der Basis synchronisiert, 
oder Kartenleser, welche die Daten einwandfrei 
in das System übertragen, sind zwei einfache 
und pragmatische Lösungen der Ärztekasse. 
Integrierte elektronische Terminvereinbarung, 
Krankengeschichte, Laborschnittstellen, Inter-
aktionsprüfung, Bonitätschecks sind weitere 
Möglichkeiten. Die Ärztekasse stellt diese und 
weitere eHealth-Bausteine für Ihre Mitglieder 
oft ohne Zusatzkosten bereit. Viele dieser Zusatz-
Module sind für Ärztekasse-Mitglieder kosten-
los. Softwarevorteile: Keine Investitionskosten, 
alle Module wie z.B. Agenda und elektronische 
Krankengeschichte sind integriert und ohne 
Zusatzkosten erhältlich. Vollständige und um-
fangreiche Palette an Funktionen und Online-
Diensten. Alle Programmupdates und Tarif
anpassungen, Medikamentenupdates bis hin 
zu neuen, aktuellen Versionen der Software 
sind in den Lizenzkosten bereits inbegriffen. Neu 
sind individuelle Tarifanpassungen möglich, 
Schnittstelle Apotheken, Röntgen, integrierte 
Perzentilen, automatische Laborschnittstelle 
und vieles mehr.

Axon Lab AG, Baden  
(Achilles PLUS)
Axon Lab ist der einzige Entwickler einer Praxis-
software, der seit 25 Jahren auch als Distribu-
tions-, Dienstleistungs- und Produktionsunter-
nehmen in der medizinischen Labordiagnostik 
tätig ist. Darum kennen wir die Prozesse und 
Bedürfnisse in Ihrer Arztpraxis von Grund auf. 
Als Anbieter von Labordiagnostik, Entwickler 
von Software und Lieferant von dazugehören-
der Hardware bringen wir ein umfassendes Ver-
ständnis für das Arztgeschäft mit. Die Software 
Achilles wird in enger Zusammenarbeit mit Kun-
den konsequent und innovativ weiterentwickelt. 
Achilles bietet praxisnahe Unterstützung für 
Ärzte bei der Organisation, Diagnose und The-
rapie ihrer Patienten und bietet gleichzeitig die 
Plattform für die Vernetzung der nötigen Sys-
teme im Gesundheitswesen. Viele langjährige 
Kunden bestätigen es: Software, Hardware, 
Labordiagnostik und Support aus einer Hand 
vereinfacht den Praxisalltag nachhaltig.

Gartenmann Software AG, Seuzach 
(PRAXIS*DESKTOP, PDeasy)
Quality of Simplicity – unser Leitsatz. Einfach-
heit, Kompetenz, Effizienz und Innovation sind 
die Werte, an denen wir uns seit der Gründung 
der Gartenmann Software AG 1992 orientieren. 
Den Ausgangspunkt all unserer Überlegungen 
und Tätigkeiten bilden dabei immer unsere Kun-
den. PRAXIS*DESKTOP und PDeasy sind mit den 
neusten Technologien ausgestattet und über-
zeugen durch intuitive und effiziente Prozess
abläufe. COBEDIAS-Integration, monatliche 
Medikamentenupdates, Allergieerfassung mit 
Medikationscheck, Erfassung Patientenbestel-
lung.

InfoCall Produkte AG, Zug  
(MEDICOwin®, MEDICOwinRZ®, MEDICO-
winTCM®, MEDICOcv®)
Kompetenz, Qualität und Kontinuität sind die 
Grundlage und zugleich auch der Leitspruch 
unserer Firma. Wir beraten seit Jahren anspruchs-
volle Kunden in allen Belangen der Informa-
tions-Technologie. Unsere betriebssichere und 
bedienerfreundliche Gesamtlösung garantiert 
eine optimale Wertschöpfung und lange Lebens-
dauer. Mit über 3000 täglich im Einsatz stehen-
den Programm-Modulen zählen wir zu den er-
folgreichen Softwarehäusern in der Schweiz. 
Mit MEDICOwin® offerieren wir eine elektroni-
sche KG mit integrierter Spracherkennung inkl. 
Export aller Daten auf einen biometrisch ge-
schützten Stick. Vom Institut für Hausarzt
medizin der Universität Zürich und der Arbeits-

gruppe SGAM.Informatics wurde MEDICOwin® 
für die Integration von FIRE ausgezeichnet. Mit 
dem Migrationsprogramm MEDICOcv® können 
Ärztinnen und Ärzte, die heute andere Soft-
wareprodukte einsetzen, praktisch ohne Daten-
verlust auf MEDICOwin® umstellen. MEDICO-
winRZ® erlaubt eine kostengünstige Nutzung 
von MEDICOwin® in unserem Rechencenter. Da-
von profitieren bereits mehr als 200 Ärztinnen 
und Ärzte. Unser neustes Produkt MEDICOwin
TCM® wird in Arztpraxen für traditionelle chi-
nesische Medizin eingesetzt. Es entspricht allen 
TCM Anforderungen und erlaubt das Führen der 
Krankengeschichte in chinesischer Schrift und 
das Erstellen und Verwalten von Kräuterrezep-
ten.

KERN CONCEPT AG, Herisau  
(AESKULAP)
AESKULAP ist ein effizientes Administrations-
programm, das höchste Arbeitsgeschwindig-
keit, immensen Leistungsumfang und eine 
beeindruckende Bedienungsfreundlichkeit ge-
währleistet. AESKULAP bietet optimale und 
intelligente Lösungen: Vom kompletten Ab-
rechnungssystem mit sämtlichen Leistungser-
fassungsmöglichkeiten bis hin zur führenden, 
vollstrukturierten elektronischen Kranken
geschichte, die keine Wünsche offen lässt. AES-
KULAP ist ein modular aufgebautes und anpass-
bares System mit einer umfassenden Auswahl 
an Modulen. Die preisgünstige Basisversion 
kann bei Bedarf einfach erweitert werden. Ein-
zigartig bei AESKULAP: Kostenlose Schulungs-/
Lernvideos stehen jederzeit zur Verfügung. 
AESKULAP – die intelligente Ärztesoftware für 
höchste Ansprüche und jedes Budget!

Vitodata AG, Oberohringen  
(vitomed)
Als unabhängiges Schweizer Unternehmen agiert 
die Vitodata AG seit 1980 im Gesundheitswesen 
mit dem Ziel, effiziente IT-Lösungen für prakti-
zierende Ärzte und Ärztinnen zu entwickeln 
und zu vertreiben. Die Applikation «vitomed» 
ist das in der Schweiz meistverbreitete Praxis-
informationssystem, das sich auch in volldigi-
talen Grossumgebungen wie z.B. in medizini-
schen Zentren oder Praxisketten bewährt. Mit 
dem Mietmodell «ASP» bietet Vitodata der Kund-
schaft zudem eine komfortable (Web)-Lösung an, 
in der zu einem monatlichen Fixbetrag sämt
liche IT-Leistungen (inkl. Hard- und Software, 
Datensicherung, Wartung durch unsere Mit
arbeitenden etc.) aus einer Hand zur Verfügung 
stehen. Mehr dazu unter www.vitodata.ch. 
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Weitere informative Seminare
Praxiseröffnung/-übernahme

Das Seminar richtet sich an Ärztinnen und Ärzte, 
die vor einer Praxiseröffnung (Einzel-/Gruppen-
praxis), dem Einstieg in eine Gruppenpraxis oder 
vor einer Praxisübernahme stehen.

Themen
–	� Juristische Aspekte (Praxisbewilligung, Zu-

lassung zur Sozialversicherung, Vertrags
wesen)

–	� Gesellschaftsformen / Ehe- und Erbrecht 
(Privat-/Geschäftsvermögen, Güterstand, Erb-
schaftsplanung)

–	� Praxiseinrichtung (Inneneinrichtung, Kos-
tenberechnung)

–	� Praxisadministration (Leistungserfassungs- 
und Abrechnungssysteme)

–	� Bewertung einer Arztpraxis (Berechnung 
Inventarwert und Goodwill als Verhand-
lungsbasis)

–	� Finanzierung der Arztpraxis (Businessplan, 
Kredite, Absicherungsmöglichkeiten)

–	� Versicherungen/Vorsorge/Vermögen (Per-
sonen- und Sachversicherungen, Vorsorge-
planung)

Sponsoren
Die Kosten werden durch diverse Sponsoren 
(siehe www.fmhservices.ch) gedeckt.

Daten

K02	 Donnerstag, 	 St. Gallen
	 12. Mai 2016	 Hotel Einstein
	 16.00–20.30 Uhr
K03	 Donnerstag,	 Bern  
	 9. Juni 2016	 Schmiedstube 
	 09.00–16.30 Uhr

Praxisübergabe/-aufgabe

Das Seminar richtet sich an Ärztinnen und Ärzte, 
die ihre Praxis an einen Partner oder Nachfol-
ger übergeben oder liquidieren wollen. Ideal
termin: 5–10 Jahre vor geplanter Übergabe oder 
allfälliger Liquidation (aus steuertechnischen 
und vorsorgeplanerischen Gründen).

Themen
–	� Praxispartner- oder Nachfolgesuche (pro-

jektorientiertes Vorgehen in der Nachfolge-
planung)

–	� Juristische Aspekte (Praxisübergabevertrag, 
allg. Vertragswesen, Übergabe der Kranken-
geschichten)

–	� Bewertung einer Arztpraxis (Berechnung 
Inventarwert und Goodwill als Verhand-
lungsbasis)

–	� Versicherungen/Vorsorge/Vermögen 
(Übergabe/Auflösung von Versicherungsver-
trägen, Pensions- und Finanzplanung) 

–	� Steuern (Steueraspekte bei der Praxisüber-
gabe oder Liquidation: Optimierung der steu-
erlichen Auswirkungen, Liquidations- und 
Grundstückgewinnsteuer, Bestimmung des 
optimalen Übergabe-/Aufgabezeitpunktes)

Sponsoren
Die Kosten werden durch diverse Sponsoren 
(siehe www.fmhservices.ch) gedeckt.

Daten

K07	 Donnerstag, 	 St. Gallen
	 19. Mai 2016	 Hotel Einstein
	 16.00–20.30 Uhr	
K08	 Donnerstag, 	 Bern
	 16. Juni 2016	 Schmiedstube
	 13.30–18.00 Uhr

Finanz- und Steuerplanung

Das Seminar richtet sich an Ärztinnen und Ärzte, 
die vor einer Praxiseröffnung oder Praxisüber-
nahme stehen oder bereits praxistätig sind.

Themen
–	� Finanzplanung (Businessplan, buchhalte-

rische Massnahmen vor Praxiseröffnung/ 
-übernahme, Standard-kontenplan, doppelte 
Buchhaltung, EDV-unterstützte Buchfüh-
rungslösung)

–	� Steuern (Steueraspekte bei Eintritt in die Selb-
ständigkeit, Steuerfallen und Steuerrisiken, 
optimierte Steuerplanung)

Kosten
Für FMH Services-Mitglieder kostenlos.

Daten

K11	 Donnerstag, 	 Zürich
	 17. März 2016	 Volkshaus
	 13.30–18.00 Uhr
K12	 Donnerstag, 	 Bern
	 15. September 2016	 Schmiedstube
	 13.30–18.00 Uhr	

Praxismarketing für Ärzte

Das Seminar richtet sich an Ärztinnen und Ärzte, 
welche vor einer Praxiseröffnung stehen oder 
bereits eine Praxis führen und diese aktiv be-
werben wollen.

Themen
–	 Gestaltung der Praxis aus Marketingsicht
–	 Umgang mit Patienten am Telefon und Emp-

fang
–	 Praxiswebseite
–	� Kommunikation – Kompetenz, Vertrauen 

visualisieren und kommunizieren

Kosten
Für FMH Services-Mitglieder kostenlos.

Daten

K63	 Donnerstag, 	 Bauma
	 10. März 2016	 prama GmbH
	 13.30–18.00 Uhr
K64	 Mittwoch, 	 Oberkirch
	 16. November 2016	 Marble Con- 	
	 13.30–18.00 Uhr 	 cept GmbH

Going paperless – Intensivkurs

Der Workshop richtet sich an Ärztinnen und 
Ärzte, die Ihre Praxis mit digitalen Kranken
geschichten führen wollen.

Themen
–	� Struktur und Organisation (Strategische 

Ausrichtung, Vor- und Nachteile der Digita-
lisierung, Geschäftsprozesse und Informa
tionsfluss)

–	� Erstellen eines Anforderungskataloges (Las-
tenheft) und seine Verwendungszwecke

–	� Das Führen der elektronischen Kranken
geschichte (Aufbau und Struktur)

Kosten
200 CHF (inkl. Kursunterlagen und Verpfle-
gung).

Daten

K92	 Donnerstag, 	 Zürich
	 21. April 2016	 Kongresshaus
	 09.00–16.30 Uhr
K93	 Donnerstag, 	 Bern
	 22. September 2016	 Schmiedstube
	 09.00–16.30 Uhr

Anmeldung und Auskunft

www.fmhservices.ch oder FMH Consulting 
Services, Cornelia Fuchs, Tel. 041 925 00 77

Hinweis
Bei sämtlichen Seminaren, bei denen die Kosten 
teilweise oder gänzlich von Seminarsponsoren 
gedeckt werden, werden die Teilnehmeradres-
sen den jeweiligen Sponsoren zur Verfügung ge-
stellt.

Annullierungsbedingungen
Bei Abmeldungen oder Fernbleiben werden fol-
gende Unkostenbeiträge erhoben:
–	 50 CHF pro Person ab 14 Tage vor Seminar

beginn;
–	 100 CHF pro Person ab 7 Tage vor Seminar-

beginn oder Fernbleiben.
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